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Leute von heute (und gestern)

Morrison, Cage, Schweiger, Pitt, Callas Karikiert von Markus Vassalli

fünfzig Lenze auf dem Buckel. - Herzlichen
Glückwunsch! Schenk uns ein Lächeln! (jr)

© Til Schweiger (*19. Dezember 1963)

Wenn Nasen sprechen könnten, dann würden

sie vermutlich sagen «ich wäre gerne im
Gesicht von Til Schweiger». Richtig: Til
Schweiger ist der Schauspieler mit der nasalen

Stimme, der es aus unerfindlichen Gründen

trotzdem exzellent versteht, den totalen
Macho zu mimen. Das erste Mal trat er in der
TV-Serie «Lindenstrasse» in Erscheinung,
die zweifelsohne Wasser auf die Mühlen
jener ist, die dem Fernsehen die totale Verblödung

attestieren. Oder den Zuschauern. Mit
«Keinohrhasen» oder «Kokowääh» hat
Schweiger Filme gemacht, denen sich - zum
Glück - keiner von uns entziehen konnte.
Die sind richtig gut. Herzliche Gratulation
zum fünfzigsten Geburtstag am 19. Dezember,

Tilman Valentin Schweiger! Mach weiter

so, wir lieben dich! Und unsere Nasen
auch, vermutlich, (jr)

0 Brad Pitt (*18. Dezember 1963)
Brad Pitt hat in einer Vielzahl an wirklich,
wirklich guten Filmen mitgewirkt (so richtig
wirklich). «Babel», «Bum After Reading» und
«Inglourious Basterds» sind nur ein paar
Beispiele, die das Herz des Kinofreundes höher
schlagen lassen. Zu Recht wurde Wüliam
Bradley Pitt regelrecht überhäuft mit
Auszeichnungen, von denen wir hier nur die
wichtigste nennen wollen: Gemeinsam mit
Angelina Jolie hat er denAward für die gröss-
te und schönste Adoptivkindersammlung
erhalten. Die Kollektion umfasst junge Leute
aus Kambodscha, Äthiopien, Vietnam und
Schwamendingen. Hinzu kommt - sozusagen

als Supplément - Eigengewächs. Dafür
gratulierenwir! - Und natürlich zum fünfzigsten

Geburtstag am 18. Dezember. Alles Gute!
Und Gruss an die Familie, (jr)

Maria Callas (1923-1977)
Auf einer Woge von Applaus
flog sie zuerst von Haus zu Haus
und sang Koloraturen.
Ein reicher Reeder nahm sie drauf
als Grösste in die Reihe auf
seiner Galionsfiguren. (dh)

Texte: Dieter Höss, Jürg Ritzmann

O Jim Morrison (1943-1971)
Sein kurzes Leben war der Rock.
Sein frühes Ende war ein Schock.
Doch seine letzte Ruhe
bekam er nie. Denn noch sein Grab
(sein letzter Wunsch: Paris!) umgab
ewiges Fan-Getue, (dh)

© Nicolas Cage (*7. Januar 1964)
Es ist ein Rekord. Mit nur einem einzigen
Gesichtsausdruck hat es Nicolas Cage geschafft,

als Schauspieler Millionen von Dollars zu
verdienen. Alleine für diese Leistung hätte
er einen Award verdient. Stattdessen wurden

ihm viele, sehr viele andere Awards
verliehen, deren Namen zum Teil nur unter
grossen Schmerzen im Zungen- und
Halsbereich ausgesprochenwerden können.
Damm lassen wir es lieber. Eine wahre Perle
seines Schaffens mag «The Rock - Fels der
Entscheidung» sein, der mit einem belanglosen

Plot, untermalt mit hirnrissiger Handlung

brilliert. Am 7. Januar hat Nicolas Cage
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